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Die Gemeindevertretung der  Marktgemeinde Edelschrott  
wünscht allen Bewohnern, Freunden und Gästen  

besinnliche Weihnachten und ein gesundes Jahr 2025! 
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Im Sinne einer besseren Lesbarkeit der       
Texte werden personenbezogene Hauptwör-
ter nur in einer  geschlechterspezifischen 
Formulierung angeführt. Sie richten sich an 
Frauen und Männer gleichermaßen. 

Parteienverkehr Bürgerservice,  
Standesamt,  
Buchhaltung,  

Steuern– und Abgabenstelle 
 
 

    Montag  08:00 bis 16:00 Uhr 

    Dienstag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

    Sprechtage Bürgermeister  
    Mag. Georg Preßler 

 
    Dienstag  08:00 bis 10:00 Uhr 

„oder individuelle Termine“ 

(gegen telefonische Voranmeldung  unter  
03145-802) 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

    Bauamt und Amtsleitung 

    Montag, Mittwoch, Donnerstag               
08:00 bis 12:00 Uhr 

     Dienstag 08:00 bis 16:00 Uhr 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

Öffentliche Bücherei 

Zu den Parteienverkehrszeiten -                   
bitte im Bürgerservice melden. 

☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼☼ 

MARKTGEMEINDE EDELSCHROTT 

Packer Straße 17 

8583 Edelschrott 

Telefon: +43 3145 802 

Mail: gde@edelschrott.gv.at 

 

http://www.edelschrott.gv.at
tel:+433145802
mailto:gde@edelschrott.gv.at
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Wir sind in der „stillsten Zeit“ des Jahres angekom-

men. Eine ganze Reihe vorweihnachtlicher Veranstal-

tungen bieten Möglichkeit, sich auf Weihnachten ein-

zustimmen. Rechtzeitig vor den Weihnachtsfeierta-

gen dürfen wir Ihnen auch die aktuelle Ausgabe der 

Edelschrotter Nachrichten präsentieren, die hoffent-

lich viel Informatives für Sie bereithält. 
 

Neue Bezirkshauptfrau Mag. Elisabeth Kladiva  

Frau Mag. Elisabeth Kladiva, seit 1. Oktober Bezirks-
hauptfrau in Voitsberg, war Mitte Oktober zu Gast im Ge-
meindeamt der Marktgemeinde Edelschrott. Im Rahmen 
dieses positiven Vorstellungstreffens konnten wir viele 
Themen besprechen, die unsere Gemeinden und den 
Bezirk Voitsberg betreffen. Zudem durfte ich unsere 
Marktgemeinde mit all unseren Einrichtungen vorstellen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Ich darf an dieser Stelle unserer neuen Bezirkshauptfrau 
alles Gute und viel Freude für die neue Aufgabe in unse-

rem Bezirk wünschen!  

Tag der Senioren 2024 

Anfang Oktober fand der traditionelle Tag der Senioren 
statt, zu dem wie in den Vorjahren viele Edelschrotterin-
nen und Edelschrottern, die ihr 70. Lebensjahr bereits 
vollendet haben, zu einem gemütlichen Miteinander zu-
sammentrafen. Ein wunderbares Mittagessen sowie ein 

kurzweiliger Nachmittag konnte im GH Edelschrotter Hof 
genossen werden. Unser bekanntes Edelschrotter      
Alpentrio sorgte für die musikalische Umrahmung. 

Steiermarkweite Blackout-Übung: auch unsere 

Gemeinde hat erfolgreich teilgenommen 

Anfang Oktober fand eine bundeslandweite Blackout-

Übung statt. Entsprechend war auch die Marktgemeinde 
Edelschrott Teil dieser großangelegten, steiermarkweiten 
Übung. Mitunter beübten das Land Steiermark, die Ein-
satzorganisationen, die Bezirksbehörden und die Ge-
meinden flächendeckend spezielle Szenarien – im Mittel-
punkt stand dieses Mal die Herstellung und Aufrechter-
haltung der Kommunikationskanäle zwischen den vorge-
nannten, im Katastrophenfall wichtigen Behörden und 
Einsatzkräfte.  

Unser Gemeindeeinsatzstab fand sich entsprechend un-
seres Gemeinde-Blackoutplanes im Rüsthaus Edel-
schrott ein. Unsere örtlichen Feuerwehren Edelschrott 
und Modriach, denen ich herzlich danken möchte, waren 
ebenfalls aktiv im Einsatz! 
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Neue Flutlichtanlage am Sportplatz Edelschrott 

Die neue LED-Flutlichtanlage am Sportplatz Edelschrott 
erstrahlte Mitte Oktober offiziell das erste Mal. Die Markt-
gemeinde Edelschrott durfte zusammen mit dem USV 
Edelschrott die auf ein neues, auch abendspieltaugliches 
LED-Beleuchtungssystem umgerüstete Flutlichtanlage in 
Betrieb nehmen.  

Ein herzliches Danke allen Vertretern des Steirischen 
Fußballverbandes, der Sportunion und unserer Marktge-
meinde, die bei diesem offiziellen „Einschalten“ anwe-
send waren. 

Unsere Kicker sorgten danach im Rahmen eines Test-
spiels mit einem Sieg und einer wahren Torflut für den 
würdigen Einstand der neuen Infrastruktur. 

Wir dürfen an dieser Stelle auch ein herzliches Danke der 
Marktmusikkapelle Erzherzog Johann und der Feuer-
wehrjugend der FF Edelschrott fürs Dabeisein und die 
Umrahmung dieser speziellen Eröffnungs-/
Inbetriebnahme-Feierlichkeit sagen.  

 

Sanierung der L346 St. Martiner Landesstraße 

(Edelschrott Ort bis Lukaseder) 

Die Sanierung der L346 (St. Martiner Landesstraße) im 
Bereich "Edelschrott Ort" bis "Siedlungsgebiet Lukase-
der" ist im Zeitraum von Anfang Oktober bis Anfang No-
vember vom zuständigen Straßenerhalter (Land Steier-
mark) umgesetzt worden. Ein herzliches Danke allen be-
fassten Unternehmen sowie den fleißigen Arbeitern, die 
in einem sehr sportlichen Projektzeitrahmen vor Ort be-
schäftigt waren. 

Infrastruktur: Sanierungsarbeiten am Wasser-

versorgungsnetz Edelschrott 

Unser Außendienstteam der Marktge-
meinde Edelschrott hat auch in den 
wetterbedingt sehr abwechslungsrei-

chen Monaten des Herbsts auf Hoch-
touren an der örtlichen Infrastruktur 
gearbeitet.  

Unter anderem wurde das Wasserlei-
tungsnetz der WVA Edelschrott im 
Bereich "Winterleiten" - dort wo sich 

mitunter die ältesten Leitungsstre-
cken unseres Ortsnetzes befinden - 
auf einem längeren Abschnitt saniert bzw. neu verlegt und für 

die Zukunft fit gemacht. 

 

„Goldener Boden“: WKO-Auszeichnung für die 

Marktgemeinde Edelschrott 

Unlängst durfte unsere Marktgemeinde Edelschrott die 
Auszeichnung „Goldener Boden“ als unternehmerfreund-
liche Gemeinde entgegennehmen. Seit Jahren sind wir 
bemüht, die Rahmenbedingungen – die auch in einem 
umfangreichen Beurteilungskatalog analysiert und bewer-
tet wurden – für unsere ortsansässigen Wirtschaftstrei-
benden so freundlich wie möglich zu gestalten. Es ist 

schön, dass mehr als 90 Unternehmerinnen und Unter-
nehmer aktiver Teil unserer Marktgemeinde sind. In die-
ser großen Gruppe finden sich Einzelunternehmen ge-
nauso wie mittelgroße Wirtschaftsbetriebe, die ihren un-
ternehmerischen Mittelpunkt bei uns im Ort gefunden ha-
ben. 

     Foto: WKO Voitsberg        (v.l.n.r. Peter Sükar, Bgm. Preßler, Andreas Herz) 
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Erfolgreiche Feuerwehrjugend: Herzliche       

Gratulation zu Gold! 

Unsere Freiwillige Feuerwehr Edelschrott hat in den letz-
ten Jahren im Jugendbereich großartig gearbeitet. Aktuell 

sind mehr als 10 Jugendliche aktiv und mit vollem Ein-
satz in der Feuerwehrjugend engagiert. Die höchstmögli-
che Auszeichnung sicherten sich unlängst zwei Burschen 
der Feuerwehrjugend, die mit Fleiß und Einsatz einen 
tollen Erfolg erreichen konnten. Herzliche Gratulation, 
Max Walzl und Luca Grössing zum Feuerwehrjugendleis-
tungsabzeichen in Gold! 

(Foto findet sich im Bericht der Feuerwehr Edelschrott) 

 

Neue Weihnachtsbeleuchtung für das Ortszent-
rum von Edelschrott 
 

Ein stimmungsvoll erleuch-
tetes Ortszentrum von Edel-
schrott dürfen wir heuer er-

leben. Da unsere „alte Aus-
stattung“ bereits in die Jahre 
gekommen war und nicht 
mehr den Zauber entfaltet 
hat, den man sich aber ge-
rade in der Advent- und 
Weihnachtszeit erhofft, ha-
ben wir uns entschlossen, 
eine komplett neue Weih-
nachtsbeleuchtung zu be-
sorgen. 

Diese soll uns durch eine 

schöne Advent- und Weih-

nachtszeit begleiten.  

Ein paar Eindrücke darf ich 

Ihnen anbei präsentieren: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mehrzweckgebäude/Musikerheim: Herstellung 
der Barrierefreiheit und Sanierung des Eingangs
- und Stiegenbereiches abgeschlossen 

Ein länger andauerndes Projekt ist zu einem guten Ende 
gekommen: unser Musikerheim bzw.  Mehrzweckgebäu-
de der Marktgemeinde Edelschrott ist nunmehr innen und 
außen komplett barrierefrei zugänglich. Weitere notwen-
dige Sanierungsmaßnahmen wurden ebenfalls im Zuge 
der Projektumsetzung durchgeführt. Dazu durfte ich in 

den letzten 3 Jahren mehrfach auch in den Edelschrotter 
Nachrichten berichten. Im Mehrzweckgebäude findet sich 
nebst unserem Musikerheim der Marktmusikkapelle Erz-
herzog Johann auch unser "Großer Sitzungssaal" sowie 
der Trauungssaal der Marktgemeinde, weiters ein Semi-
narraum, ein Büro der Hauskrankenpflege und zudem ein 
Fitnessraum. 

Besonderes Jubiläum durfte gefeiert werden: 45 

Jahre Landtechnik/Gartentechnik/Reifendienst 
Nestler 

Harald Nestler, vom gleichnamigen Landtechnik-/
Gartentechnik- und Reifendienst Unternehmen in Edel-
schrott, durfte Mitte November eine besondere Auszeich-
nung der Wirtschaftskammer für langjähriges unterneh-
merisches Wirken entgegennehmen. 

Eine Delegation der WKO sowie der Landesinnung war 
vor Ort im Betrieb, um die Ehrung vorzunehmen. 
„Landmaschinen Nestler“ wurde von Rudolf Nestler vor 
45 Jahren gegründet und in weiterer Folge von Sohn Ha-
rald erfolgreich weitergeführt. 

Herzliche Gratulation! Wir wünschen der gesamten Fami-
lie Nestler weiterhin viel Schaffenskraft und unternehme-
rischen Erfolg! 
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Platz da! Für die Jugend in Edelschrott 

Habt ihr schon die neuen Kartonsitzwürfel entdeckt? Ab sofort heißt 
es nämlich "Platz nehmen" für die Jugend in unserer Gemeinde – 
und zwar ganz besonders dort, wo die bunten Sitzwürfel aufgestellt 
sind. 

Aber was hat es auf sich mit den Sitzwürfeln? 

Die Region Steirischer Zentralraum – bestehend aus Graz, Graz-
Umgebung, Voitsberg – hat im Frühjahr 2024 eine Initiative gestar-
tet, an der auch die Marktgemeinde Edelschrott beteiligt ist. Ge-
meinsam wollen wir Jugendlichen mehr Platz in unserer Gesell-
schaft geben. 

Begleitet wird die Initiative von der Regionalen Jugendmanagerin 
Ulrike Leitner. Stellvertretend für den Steirischen Zentralraum ver-
teilt sie die Sitzwürfel an alle 52 Gemeinden und erklärt, was dahin-
tersteckt: 

"Wir wollen nicht nur physischen Raum schaffen, sondern auch das 
Bewusstsein in den Gemeinden schärfen und dazu ermutigen, die Be-
dürfnisse und Perspektiven der Jugendlichen in zukünftige Planungs- und Gestaltungsvorhaben einzubeziehen. 
Denn es ist nach wie vor nicht selbstverständlich, dass Jugendliche ihren Platz in unserer Gesellschaft finden 
und am Geschehen in ihrer Heimatgemeinde und Region teilhaben können. Das wollen wir ändern!"  

Bürgermeister Mag. Georg Pressler lädt die Jugend herzlich ein:  

Nehmt Platz, verschafft euch Raum und Gehör und seid Teil des aktiven Lebens in unserer Markt-
gemeinde! 

Ein besonderer Geburtstag: Älteste               
Edelschrotterin feierte ihren 100. Geburtstag 

Zum 100. Geburtstag durfte ich unlängst unserer ältesten 
Edelschrotterin herzlich gratulieren. Der rüstigen und fit-
ten Jubilarin Frau Wiener wünschen wir Gesundheit und 
Freude und dass sie ihren sichtlichen und stets spürba-
ren Frohsinn behält. 

 

 

 

Gesegnete Weihnachtsfeiertage und alles Gute 
für 2025 

Ein Jahr mit besonderen Herausforderungen neigt sich 
dem Ende zu, vor allem die Unwetterkatastrophe im 
Sommer hat unsere Gemeinde schwer getroffen. Den-
noch ist auch viel Positives gelungen, viele Projekte für 
und in unseren Ortsteilen konnten umgesetzt werden, 
viele Veranstaltungen haben uns Gelegenheit gegeben, 
in geselliger Weise zusammenzukommen und Gemein-
schaft zu erleben. Ich darf auch dieses Jahr die Gelegen-
heit ergreifen und mich für das positive Miteinander und 
den Zusammenhalt im heurigen Jahr herzlich bedanken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien von    
Herzen eine angenehme Adventszeit sowie     
gesegnete und frohe Weihnachtsfeiertage.      
Für das bald beginnende neue Jahr 2025      

wünsche ich Ihnen Glück, Zufriedenheit und   
vor allem Gesundheit! 

 Herzlichst, 

            Ihr/Euer Bürgermeister 

 

 

                                                                                             
   Georg Preßler 
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HEIZKOSTENZUSCHUSS Heizperiode 2024/2025 

Die Steiermärkische Landesregierung hat auch heuer wiederum den Antrag auf den Heizkostenzuschuss 

für den Winter 2024/2025 beschlossen.  

Berechtigten wird somit von der Sozialabteilung des Landes bei Nachweis der Voraussetzungen ein Be-

trag von € 340- für alle Heizungsanlagen angewiesen. 

Anspruchsberechtigt sind alle mit Hauptwohnsitz gemeldeten Personen, die keinen Anspruch auf die 

Wohnunterstützung haben und deren Haushaltseinkommen die nachfolgenden Grenzen nicht übersteigt. 

Falls sich in dem Haushalt eine 24-Stunden-Betreuungskraft befindet, wird deren Einkommen natürlich 

nicht mitgerechnet. (Achtung: Einkommen x 14 rechnen und durch 12 dividieren!).

 

Die Förderaktion dauert noch bis 28. Februar 2025. 

Anträge sind wie in den vergangenen Jahren über die Marktgemeinde zu stellen. 

Alleinstehende Personen: € 1.572.- 

Ehepaare bzw. Haushaltsgemeinschaften: € 2.358.- 

Erhöhungsbeitrag pro familienbeihilfebeziehendem Kind: € 472.- 

Die Einkommensgrenzen gelten auch für Personen, welche von der Rezeptgebühr befreit sind.  

Emilia Raffalt ist neue steirische Meisterin  

Emilia (10 Jahre) ist seit etwa vier Jahren beim 
ATUS Köflach Turnverein und 
seit einem Jahr in der Kunstturn-
gruppe. 
 

Die Steirische Meisterschaft im 
Kunstturnen (Grundlagenstufe 2) 
fand am 17.11. 2024 in Graz statt 
und beinhaltete folgende Übun-
gen: 

Sprung, Boden, Balken und Stu-
fenbarren. 

Dort wurde Emilia steirische 
Meisterin in der GL2 von 20 Teilnehmern. 

Auch seitens der Marktgemeinde                  
HERZLICHE GRATULATION an die junge Lan-
desmeisterin! Hab‘ weiterhin viel Spaß, Erfolg 
und Freude bei deinen sportlichen Bewerben ! 

Liebe Bevölkerung! 

Bitte um Ihre geschätzte Kenntnisnahme: 

Das Marktgemeindeamt Edelschrott sowie die  

Bürgerservicestelle Modriach  

bleiben in der Zeit von  

24.12.2024 bis 01.01.2025  

geschlossen.    
  

Ab Donnerstag,  

02. Jänner 2025 sind  

wir wieder um Ihre  

Anliegen bemüht. 

 

Mietwohnung in Modriach ab März 2025                    
zu vergeben 

 

Diese ist 90 m² groß und beinhaltet Balkon, drei Zimmer, eine Küche, einen Vor-
raum, einen Abstellraum, ein Badezimmer und ein WC. 

Zur Wohnung gehören weiters ein Kellerabteil und eine Pkw-Garage. 
 

Je nach Einkommen der Mieter wird eine Wohnunterstützung durch das Land Steiermark gewährt. 
 

Sollten Sie konkret Interesse haben, diese Wohnung zu mieten, so melden Sie dies im 
Gemeindeamt.  

 

Marktgemeinde Edelschrott, Packer Straße 17, 8583 Edelschrott 
Tel.: 03145/802, Fax: 03145/802-500 E-Mail: gde@edelschrott.gv.at 
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WIR GRATULIEREN SEHR HERZLICH... 
 

HOHE GEBURTSTAGE 

Karl Halb   80 Jahre 

Karl Klug   75 Jahre 

Theresia Riedl   98 Jahre 

Theresia Haas   75 Jahre 

Gerhard Reinthaler  75 Jahre 

Martina Schratter  75 Jahre 

Rosa Reinisch   80 Jahre 

Elisabeth Pirker  75 Jahre 

Anna Maria Streng  75 Jahre 

Johann Ortner   75 Jahre 

Gottfried Scherr  85 Jahre 

Helmut Eberhart  80 Jahre 

Viktoria Sabetz  97 Jahre 

Anna Böhm   93 Jahre 

Johanna Wiener           100 Jahre 

Hannelore Lieb  85 Jahre 

Bruno Eberhart  80 Jahre 

Josefine Lichtenegger  75 Jahre 

Elke Kienzl   85 Jahre 
      

Herzliche Gratulation! 

 

 

 
 

 

Unsere Öffentliche Bücherei ist jeden Tag zu den Ge-
meindeöffnungszeiten für Sie zugänglich. Nutzen Sie 
das reichhaltige Angebot und holen sich etwas Interes-
santes für die kalten Wintertage bzw. Ferientage! Bitte 
einfach im Bürgerservice melden.  
 

Die Büchereileitung wünscht allen  

Leserinnen und Lesern ein  

Frohes Fest und erholsame Feiertage!  

 

Kommen Sie gesund ins Neue Jahr! 

FOLGENDE GEMEINDEBÜRGERINNEN SIND 

UNS IN DIE EWIGKEIT VORAUSGEGANGEN: 
  

 Johanna Baldauf, zul. wh. Kreuzberg   

 Maria Rabensteiner, zul. wh. Kreuzberg  

 Gratiana Fellner, zul. wh. Kreuzberg 
          

 WIR GEDENKEN  IHRER! 

  

Manuel Schriebl 

LAP Zimmerer 

 

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH  

und alles Gute auf dem weiteren         
Lebensweg! 

 

50-jähriges Ehejubiläum 

 

 

 

Franz und Veronika Pöschl 

sowie Josef und Maria Raffling 

Wir gratulieren sehr herzlich und  

wünschen noch viele schöne  

gemeinsame Jahre! 
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Gesundheitsförderung 
 

am Arbeitsplatz Kindergarten 
 

Die BVAEB hat sich im Rahmen der 
"Gesundheitsförderung am Arbeitsplatz" zum Ziel 
gesetzt, auch die Gesundheit der am Arbeitsplatz 
Kindergarten tätigen Personen zu fördern. Die posi-
tive Wirksamkeit von Gesundheitsförderung am 
Arbeitsplatz ist vielfach nachgewiesen. Evalua-
tionsergebnisse der BVAEB zeigen unter anderem 
positive Auswirkungen auf das Arbeitsklima, das 
Gesundheitsbewusstsein und das Wohlbefin-
den. Das österreichweite BVAEB-Netzwerk 
„Gesunder Arbeitsplatz Kindergarten“ unterstützt 
Kindergärten dabei die Gesundheit des gesamten 
Kindergartenteams zu fördern.  

Wir, das Team vom Kindergarten „Kleine Welt“ 
in Edelschrott, haben uns dazu entschieden, an 
diesem tollen Projekt teilzunehmen und freuen 
uns, dadurch einen wichtigen Beitrag zu leisten. 
Die BVAEB stellt im Rahmen dieses Projektes 
zahlreiche Veranstaltungen, sowie Team-
coachings und andere gesundheitsfördernde Vor-
träge bzw. Fortbildungen zur Verfügung. Diese 
sind durch die Projektpartnerschaft für das gesam-
te Kindergartenteam frei zu wählen und kostenlos 
in Anspruch zu nehmen. Das Projekt durchläuft 
einen zweijährigen Zyklus, der stetig von Mitarbei-
terInnen der Gesundheitsförderung/BVAEB beglei-
tet und unterstützt wird. Im Rahmen dieses Projek-
tes hat sich bei uns auch ein internes 
„Gesundheitsteam“ gebildet, das die Aktivitäten 
plant und koordiniert. Auch eine Ausbildung zum/
zur „Gesundheitsbeauftragten“, kurz „GBA“, wird 
absolviert. So zielen wir auf eine ganzheitliche Ge-
sundheitsförderung innerhalb des Teams ab.  

Durch die Teilnahme an diesem Projekt sind wir 
auch offiziell Mitglied des Programmes 
„Gesunder Kindergarten – gemeinsam wach-
sen“ von der Österreichischen Gesundheitskasse 
(ÖGK) in Kooperation mit Styria vitalis & 
der Versicherungsanstalt öffentlich Bediensteter, 
Eisenbahnen und Bergbau (BVAEB). Die Ziele des 
Netzwerks „Gesunder Kindergarten – gemeinsam 
wachsen“ (GeKi) in der Steiermark sind: 

Kindergärten unterstützen, in früher Kindheit das 
Fundament für langfristige Gesundheit der Kinder 
zu legen 

PädagogInnen und BetreuerInnen in ihrer Arbeit 
mit den Kindern und zum Thema Gesundheit stär-
ken 

Eltern als ExpertInnen für ihre Kinder erreichen und 
motivieren, sich für die Gesundheit ihrer Kinder und 
einen gesunden Kindergarten einzusetzen 

Die Wichtigkeit der Gesundheit der PädagogInnen 
bei den Erhaltern ins Bewusstsein rücken 

Die hohe Relevanz von gesunden Rahmenbedin-
gungen für und in Kindergärten auch bei den Kin-
dergartenerhaltern und anderen kindergartenrele-
vanten Institutionen (Politik, Verwaltung) zu veran-
kern 

Aufbau des Netzwerks "Gesunder Kindergarten 
- gemeinsam wachsen", bestehend aus 
"Gesunden Kindergärten", ReferentInnen und Ko-
operationspartnerInnen 

Wir durften in diesem Zusammenhang auch eine 
schöne Plakette mit der Aufschrift „Wir sind dabei – 
gesunder Kindergarten“ entgegennehmen und sicht-
bar am Kindergarteneingang anbringen. So wird das 
Projekt auch nochmal für die Öffentlichkeit transpa-
rent gemacht und wir sind stolz darauf, mitwirken zu 
können!  

Quellen: https://www.gesunder-kiga.at/netzwerk-gesunder-
kindergarten (abgerufen am 20.11.2024) 

https://www.bvaeb.at/cdscontent/?
conten-
tid=10007.840631&portal=bvaebbportal&portalTargetGroup=es
v_content_sibling_a  (abgerufen am 20.11.2024) 
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https://www.bvaeb.at/cdscontent/?contentid=10007.840631&portal=bvaebbportal&portalTargetGroup=esv_content_sibling_a
https://www.bvaeb.at/cdscontent/?contentid=10007.840631&portal=bvaebbportal&portalTargetGroup=esv_content_sibling_a
https://www.bvaeb.at/cdscontent/?contentid=10007.840631&portal=bvaebbportal&portalTargetGroup=esv_content_sibling_a
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Hauptvormerkzeitraum für das  Kinderbetreuungsjahr  2025/2026: 
10.01.2025-28.02.2025  

 Hier gelangen Sie zum YouTube-Video  
(https://youtu.be/PRCHoxHpq7Y) 

 

Die Vormerkung Ihres Kindes ist grundsätz-
lich erst in jenem Kalenderjahr in der Haupt-
vormerkphase zu tätigen, in welchem Ihr 
Kind in der Kinderbildungs- und -betreuungs-
einrichtung starten soll. Für die Vormerkung 
ist immer das Kinderportal zu nutzen, auch 
wenn Sie zusätzlich persönlich in die Einrich-
tung gebeten werden.  
 
Die genauen Informationen dazu – auch zu 
einem unterjährig benötigten Betreuungs-
platz – erhalten Sie am Kinderportal. 

Informationen für Eltern und Erziehungsberechtigte 
 
Als Eltern/Erziehungsberechtigte denken Sie sicher bereits frühzeitig über eine geeignete außerfamiliäre 
Betreuungsform für Ihr Kind nach. 

Um Ihnen die Suche nach einem geeigneten Betreuungsplatz zu erleichtern, stellt Ihnen das Land Steier-

mark das Kinderportal KIPO zur Verfügung. 

 
Das Kinderportal bietet den Eltern und Erziehungsberechtigten in der Steiermark einen Überblick über alle 
bestehenden institutionellen Kinderbildungs- und -betreuungseinrichtungen, die verfügbaren Betreuungs-
plätze und diverse Detailinformationen zu den einzelnen Einrichtungen. Weiters erfolgt die VORMER-
KUNG für einen Platz in einer Kinderbetreuungseinrichtung (Kinderkrippe, Kindergarten, Kinderhaus, 
Hort) digital über das Kinderportal. Eine Vormerkung ist keine Anmeldung und stellt keine Garantie für ei-
nen Betreuungsplatz dar. Die Verwendung des Kinderportals für eine Vormerkung ist ab 1.1.2025 ver-
pflichtend.  
Es wurde der Wunsch an uns herangetragen, Ihnen nähere Informationen zum Vormerkprozess zu ge-
ben, damit Sie Eltern und Erziehungsberechtigte dabei unterstützen können. Wir verweisen dafür auf die-
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        Rückschau über unsere  

              zahlreichen Aktivitäten 

 
 

Auf die Räder fertig los                                        
Am 30. September und 2. Oktober kamen zwei Leh-
rer*innen der Radfahrschule „Gonso“ zu uns nach Edel-
schrott, um mit allen Klassen der Musik-Volksschule je-
weils ein zweistündiges Radfahrtraining durchzuführen. 
Dabei wurden beispielsweise neben Rad- und Helm-
checks auch das Links- und Rechtsabbiegen intensiv 
geübt. 

„Hallo, Auto“                                                         
Am 3. Oktober hieß es bei der Musik-VS Edelschrott 
„Hallo, Auto“. Dabei wurde die Formel „Reaktionsweg + 
Bremsweg = Anhalteweg“ gemeinsam durch Selbsterfah-
rung erarbeitet. Die Kinder der dritten Klasse sahen und 
spürten an diesem Tag, dass selbst eine Notbremsung 
das Auto nicht sofort zum Stillstand bringt. 

Safer Internet                                                        
Am 10. Oktober besuchte Klaus Strassegger die MVS-
Edelschrott, um einen Vortrag über „Safer Internet“ zu 
halten. Da der richtige Umgang mit Handy und Internet in 
der heutigen Zeit immer wichtiger wird, ist die richtige 
Anwendung von großer Bedeutung.                                
              

Auf die Plätze – fertig – wir tanzen los            
Auch in diesem Schuljahr steht wieder das wöchentliche 
Tanzen mit Frau Elisabeth Schernthaner am Programm. 
Von Oktober bis Jänner stehen nun an fast jedem Don-
nerstag Tanz, Bewegung und Spaß im Vordergrund.  

Alles zum Thema „Milch“                                    
Am 15. Oktober besuchten Frau Magdalena Mayr-
Poinsitt und Frau Margarethe Langmann anlässlich des 
Welternährungstages die 2. Klasse der MVS Edelschrott. 
Zwei Stunden lang drehte sich alles um das Thema 
Milch, Milchverarbeitung und Milchprodukte. Neben der 
Verkostung verschiedener Milchprodukte durften die Kin-
der auch Butter selbst herstellen. Hierbei hieß es 
„Schütteln!“ 

Schulcrosslauf in Bärnbach                      
Am 16. Oktober fand in Bärnbach der alljährliche 
Schulcrosslauf statt. In diesem Jahr waren 28 Kinder der 
Musik-Volksschule Edelschrott dabei. Alle Läuferinnen 
und Läufer gaben ihr Bestes gegeben und erreichten tolle 
Zeiten. 

Auf Erkundungstour in Graz                                
Am 24. Oktober erlebte die 4. Klasse einen spannenden 
und lehrreichen Tag in der Landeshauptstadt Graz. Zu 
Beginn der Erkundungstour ging es auf den Grazer 
Schlossberg inklusive Besichtigung des Uhrturms.       
Ein weiterer Höhepunkt war eine Führung durch das 
Zeughaus, wo die Kinder neben unzähligen Ritterrüstun-

gen auch eine Pferderüstung bewundern konnten. 

 

 

Verabschiedung von zwei wichtigen Säulen 
Kaum zu glauben, aber wahr: Am 8. November wurden 
Frau VOL Dipl. Päd. Monika Roßegger und Frau SR SOL 
Dipl. Päd. Monika Winkelbauer-Weißnar von den Kolle-
ginnen, Schülerinnen und Schülern der Musik-VS Edel-
schrott in den wohl verdienten Ruhestand verabschiedet. 
Zwei Ständchen vom Schulchor durften hierbei natürlich 
nicht fehlen. Es war ein emotionaler Tag, der auch dazu 
einlud, die alten Zeiten wieder aufleben zu lassen.  

Frau Monika Winkelbauer-Weißnar war seit 20 Jahren  
an der Musikvolksschule. Sie erteilte zahlreichen Kindern 
Sprachheilunterricht und unterstützte Kinder mit beson-
deren Bedürfnissen. Außerdem arbeitete sie auch an der 
VS Hirschegg und an der VS St. Martin. Ihre Pension trat 
sie bereits mit 1.Oktober 2024 an.  

Frau Monika Roßegger unterrichtete seit 1987 an der 
Musikvolksschule Edelschrott und trat mit 1.November 
ihren wohlverdienten Ruhestand an. 

Beide Kolleginnen erbrachten eine sehr wertvolle päda-
gogische Arbeit.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit sehr großer Leidenschaft und enormen Einsatz be-
gleiteten sie unzählige Kinder durch die Volksschulzeit. 
Die Zusammenarbeit mit Eltern, Kindern und den Kolle-
ginnen war beiden sehr wichtig. Im Vordergrund stand 
immer das Wohl ihrer Schützlinge. Danke nochmals für 
eure großartige Arbeit und eure Freundschaft! 

 

Theaterbesuch im Next Liberty                           
Am 19. November besuchten die MVS Edelschrott und 
die VS Hirschegg das Theaterstück „Frida und der Nein-/
Ja-Ritter“ im Next Liberty in Graz. Nach einer einstündi-
gen Busfahrt von Edelschrott nach Graz, war es dann 
auch so weit: Die Kinder verfolgten voller Begeisterung 
den abenteuerlichen Suchtrip von Frida und dem skurri-
len Ritter mit lustigen, rätselhaften und spannenden Stati-
onen. 

Bauernhof der Zukunft                                        
Die 2. Klasse der Musik-VS Edelschrott hat sich von Ok-
tober bis November mit dem Thema „Bauernhof“ ausei-
nandergesetzt. Passend dazu haben die Kinder für einen 
Kreativwettbewerb der Landwirtschaftskammer Steier-
mark einen Bauernhof der Zukunft aus (Natur-)
Materialien gestaltet. 
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Tag der offenen Tür 

Das war unser Tag der offenen Tür: Am 29. November 
konnten sich zukünftige Schüler*innen und deren Eltern 
von unserer vielfältigen Ausbildung an der Musik-VS 
Edelschrott überzeugen. 

Die Kinder hatten die Möglichkeit im Chor mitzusingen, 
dem Schulspiel beizuwohnen und mit Elisabeth 
Schernthaner zu tanzen. 

 

                                                                         
Nikolaus und Krampus 

Große Aufregung herrschte am 5. Dezember in der Musik
-VS Edelschrott. Die gesamte Volksschule wurde vom 
Nikolaus und seinen Engeln besucht. Die Kinder haben 
voller Freude Nikolaus-Lieder gesungen und Instrumen-
talstücke zum Besten gegeben. Als Belohnung gab es 
anschließend einen Germ-Krampus und eine Mandarine. 

Fotos und Impressionen aus dem Schulalltag 
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Am 27.11. trafen sich die Schüler:innen der ersten Klas-
sen und auch viele fleißige Helfer:innen zum gemeinsa-
men Adventkranzbinden. Die wunderschönen Kränze, die 
dabei entstanden sind, wurden dann beim Elternsprech-
tag verkauft und schmücken nun sicher so einige Wohn-
zimmer im Bezirk Voitsberg. Es wurde auch ein wunder-
schöner Adventkranz für die Schule gebunden. Bei der 
Adventkranzweihe am Samstag erstrahlte dieser in vol-
lem Glanz. 

Wie in jedem Jahr organisierten die vierten Klassen den 
Nikolaustag bei uns an der Schule. Am Vormittag zogen 
sie als Engel durch die Klassen und in der Hofpause 
mischten sich dann auch die Krampusse unter die 
Schüler:innen und sorgten für reichlich Action.  

Schülerinnen und Schüler der MS Edelschrott haben 
auch in diesem Jahr wieder drei Messen musikalisch un-
termalt: am Samstag, dem 30.11.2024 in der Kirche in 
Edelschrott; am 01.12.2024 in der Kirche in Köflach und 
am 03.12.2024 in der Kirche in Bärnbach. Die Kinder 
zauberten mit ihrem Gesang eine besinnliche Stimmung 
in jede Kirche. 

Am 28.11.2024 waren wir mit den vierten Klassen im 
Volksheim Köflach und haben uns das englische Theater-
stück "Rob and the Hoodies" angeschaut. Drei unserer 
Schüler:innen durften sogar kurz selbst mitwirken und ihr 
komödiantisches Talent zum Besten geben.  

Die MMS Edelschrott nimmt ab diesem Schuljahr am 
Projekt "Gesunde Mittelschule" teil und heute fand ein 
erster Austausch zwischen der ÖGK und 18 Schü-
ler:innen aus allen Klassen statt. Gemeinsam wurde erar-
beitet, was es bedeutet "gesund" zu sein und welche 
Wünsche es diesbezüglich an die Schule gibt.  

Am 11.09.2024 waren unsere zweiten Klassen in der 
Oper Graz und durften einen Blick hinter die Kulissen 
werfen! Ein faszinierendes Erlebnis für alle Beteiligten. 

Während die zweiten Klassen die Oper erkundeten, fand 
für die restlichen Schüler:innen der alljährliche Wander-
tag statt. Bei Kaiserwetter ging es entlang einiger maler-
ischer Waldwege zum St. Hemma-Hof, wo wir uns zu 
Mittag mit Getränken und kleinen Snacks stärkten. Da-
nach machten wir uns wieder über die große Skipiste auf 
den Rückweg.  

 Bei der Schülerliga am 16.10.2024 erreichte die MMS 
Edelschrott nach drei erfolgreichen Spielen den zweiten 
Platz! Alle Lehrer:innen sind sehr stolz auf diese Leis-
tung. 

Am 17. und 18. September gab es einen Geigen-
workshop, der alle Schüler:innen begeisterte. 

Rückschau über unsere zahlreichen Aktivitäten 

Fotos 

Fotos 

Fotos 
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Fotos: Holawat 

Landjugend Modriach 

Der Vorstand des  Traktoren-Oldtimer-Club Edelschrott   

bedankt sich bei allen Mitgliedern und Helfern für das schöne          

Miteinander und wünscht der Bevölkerung  

ein Frohes und besinnliches Weihnachtsfest                                                         

   und ein gesundes neues Jahr! 

Der Vorstand und alle Mitglieder des  

Singkreises Edelschrott  

wünschen der Bevölkerung von Edelschrott ein  

GESEGNETES WEIHNACHTSFEST      

 sowie ein zufriedenes und vor allem gesundes Jahr 2025!   

          Halten Sie uns bitte auch im neuen Jahr die Treue und kommen Sie zu 
unseren Konzerten. 

Ruperti Kirtag, Erntedank und Bezirkserntedank. 

Drei Jahreshighlights in kürzester Zeit standen für 

die Landjugend Modriach im Herbst an. Nach Jah-

ren mit Regenwetter, konnten wir heuer den Ruperti 

Kirtag endlich im Sonnenschein feiern. Zahlreiche 

Besucher hielten unser Landjugendmitglieder auf 

Trab und sorgten für beste Stimmung. Wir möchten 

uns bei allen fleißigen Helferleins und bei allen Be-

suchern bedanken. Durch die vielen Mitwirkenden 

konnte der Kirtag sehr erfolgreich über die Bühne 

laufen.  

Auch das Erntedankfest in Modriach durften wir heu-

er wieder mitgestalten. Durch die Erntekrone und 

das Lebensmittelprojekt, das jedes Jahr aufs Neue 

durchgeführt wird, konnten wir einen Beitrag für das 

Erntedankfest und die Bevölkerung des Ortes leis-

ten. Ausgeteilt wurden Kräutersirup, Waldhonig und 

Zirbenschnaps.  

Mit dem Thema Wald- und 

Forstwirtschaft waren wir 

am 13. Oktober beim      

Bezirkserntedank in Kain-

ach dabei. Nachdem unser 

Hänger dieses Jahr ein 

paar Erneuerungen und 

Verbesserungen erhalten 

hat, wurde er zum Thema Wald passend dekoriert 

und Waldbadesalz, sowie Zirbenschnaps ausgeteilt.  

Ein weiter Punkt in unserem Jahreskreis ist Allerhei-
ligen.  Nach der Kirche und der Gräbersegnung tei-
len wurden Kastanien gebraten und Sturm ausge-
schenkt. Im Dezember waren spielten wir wieder 
fleißig Nikolaus und verteilten ein paar Nikolaus-
sackerl. Zum Jahresabschluss lassen wir es bei un-
serer Landjugendweihnachtsfeier noch einmal rich-
tig krachen und hoffen auf ein weiteres erfolgreiches 
und lustiges Landjugendjahr.  
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Frauenbewegung Edelschrott 
Vorstandsfrühstück 
Zu einem gemeinsamen Frühstück traf sich der Vorstand 
der Frauenbewegung Edelschrott, um die nächsten Akti-
vitäten des Jahres zu besprechen.   

 

Wallfahrten nach Maria Lankowitz 
Anlässlich Maria Geburt gingen auch dieses Jahr ein 
paar Damen der Frauenbewegung Edelschrott auf Wall-
fahrt nach Maria Lankowitz. Nach der heiligen Messe 
fand der Almabtrieb der Lipizzaner Pferde statt. Gemüt-
lich ließen die Damen den Nachmittag beim Almabtriebs-
fest ausklingen.  

 

Bezirkskegeln der Frauenbewegung 
Beim diesjährigen Bezirkskegeln der Frauenbewegung, 
das am 20.09.2024 im GH Thöny in Maria Lankowitz 
stattfand, konnte Bezirksleiterin Bgm. Klaudia Stroißnig 
neun teilnehmende Damenmannschaften begrüßen. 
Nach spannenden 16 Runden konnte schließlich das 
Team Ligist 1 als Sieger gekürt werden.                       
Den 2. Platz konnte sich Edelschrott I sichern und den 
dritten Platz erreichte Edelschrott III.  

Runder Geburtstag unserer Käthe 
Am 21. November feierte Ortsleiterin Stellvertreterin Ka-
tharina Kienzl ihren 70. Geburtstag. Und weil das ein 
ganz besonderer Geburtstag ist, sind einige Vorstands-
damen zum „Aufwecken“ gekommen und haben herz-
lichst gratuliert. 

 

Monatliches Kegeln 
Einmal im Monat treffen sich einige Damen und Herren 
zum Kegeln beim Gasthaus Thöny zum Kegeln. In zwei 
Teams wird dann um den Sieg gerittert. Der Spaß kommt 
hier auf keinen Fall zu kurz. Wir freuen uns über Zu-
wachs – egal ob Anfänger, Hobbykegler oder Profi.  
Weitere Infos unter: 0664/99 03 913 

 
 

Stammtisch 
Einmal im Monat, jeden ersten Donnerstag um 19 Uhr, 
treffen sich einige Damen aus der Ortsgruppe Edel-
schrott zum Stammtisch. Ganz schön lustig geht’s dann 
zu beim „20 oba“, Jolly oder „Hosn owi“. Neu dazu ge-
kommen – das Spiel „Warum immer ich“ – ein Würfel-
spiel, das Alt und Jung begeistert. Über weitere Frauen 
(jeden Alters), würden wir uns sehr freuen!  
 

Die Frauenbewegung Edelschrott wünscht ein 

gesegnetes und besinnliches Weihnachtsfest, 

sowie einen guten Start ins neue Jahr! 
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Programmvorschau 2025: 
Ab 8. Jänner 2025: Yoga, 17 Uhr, kleiner Turnsaal 

08. Feber 2025: Backworkshop „Germgebäck“ 

01. März 2025: Faschingsparty für Groß & Klein 

05. April 2025: Ostermarkt, Stocksporthalle 

11. April 2025: Osterschnapsen Voitsberg 

03. Mai 2025: Workshop „Naturkosmetik“ 

28. Juni 2025: Familienwandertag 

19. Juli 2025: Jahreshauptversammlung, St. Hemma Hof 

27. September 2025: Ausflug 

28. November 2025: Adventkranzbinden 
 

Weitere Termine: 
Monatliches Kegeln, GH Thöny 

Stammtisch: jeden ersten Donnerstag im Monat,          

GH Edelschrotter Hof, 19 Uhr 

Anmeldungen unter: 0664/99 03 913 

Weihnachtssackerl für die Mitglieder 
Vor kurzem haben sich einige Vorstandsmitglieder der 
Frauenbewegung Edelschrott getroffen und Weihnachts-
sackerl für die Mitglieder eingepackt. Die fleißigen Christ-
kinderl werden diese Sackerl noch vor Weihnachten aus-
liefern. 

Der Edelschrotter Adventzauber verzauberte bereits das dritte Mal 
 

Zahlreiche Besucherinnen und Besucher konnte die Frauenbewegung Edelschrott beim dritten Edelschrotter     

Adventmarkt in der Stocksporthalle begrüßen. Viele Aussteller präsentierten ihr Kunsthandwerk und begeisterten 

die Besucherinnen und Besucher mit ihren Werken. Von Holzarbeiten, Adventkränzen, Näharbeiten, Weihnachts-

deko, Naturprodukten bis hin zu Keramik und Tiffany Glaskunst – das Angebot war sehr vielfältig. Nah & Frisch 

Kauffrau Karin Dreyer sorgte für das leibliche Wohl der Gäste. Der Stand der Frauenbewegung ließ mit selbstge-

machter Mehlspeise, Kaffee, Punsch, Glühmost und Glühwein keinerlei Wünsche offen. Aber auch der Kinder-

Glückshafen fand reißenden Absatz. Auch das Christkind war gekommen und verteilte Süßigkeiten an die großen 

und kleinen Besucherinnen und Besucher. Bgm. Georg Preßler freute sich, dass der Adventmarkt so gut besucht 

war. Frauenbewegungs-Bezirksleiterin Klaudia Stroißnig kam ebenfalls vorbei und ließ sich für das ein oder andere 

Weihnachtsgeschenk begeistern. Ortsleiterin Martina Holzmann bedankt sich bei allen Ausstellern für die Mitge-

staltung des mittlerweile dritten Edelschrotter Adventzaubers, bei den Besuchern und Besucherinnen für ihr Kom-

men, bei ihrem Team für den Zusammenhalt und die großartige Hilfe, bei allen Helfern und Helferinnen für den Auf

- und Abbau und bei den fleißigen Mehlspeisspenderinnen für die leckeren Mehlspeisen.                                      

Ein herzliches Dankeschön auch an die Stocksportschützen für die Bereitstellung der Stocksporthalle. 
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Gratulation zum 70. Geburtstag 
Zum 70. Geburtstag von Christine Sabetz durften ein 
paar Kameradinnen und Kameraden ganz herzlich gratu-
lieren und ihr alles Gute, viel Glück und Gesundheit wün-
schen. 

Frühschoppen Geistthal 
Einige Vertreter und Vertreterinnen des ÖKB Edel-
schrotts folgten der Einladung zum Frühschoppen des 
Ortsverbands Geistthal. Dort freute man sich über den 
Besuch aus Edelschrott. 

Schnapserturnier BV Voitsberg 
Beim Schnapserturnier des BV Voitsberg beim GH Kir-
chenwirt in St. Johann haben auch ein paar Kameraden 
aus dem Ortsverband Edelschrott teilgenommen. Von ca. 
100 Teilnehmern erreichte Obmann Josef Acham den 12. 
Platz und Johann Poinsitt den 20. Platz.  

Landesmeisterschaft in Jagerberg 
Bei der Scharfschießen Landesmeisterschaft in Jager-
berg waren ca. 500 Teilnehmer gekommen, um ihr Kön-
nen zu zeigen. Auch der Ortsverband Edelschrott hat mit 
den Schützen Poinsitt Johann, Hohl Franz, Poinsitt Franz 
und Langitzer Andreas teilgenommen. 

 

ÖKB Scharfschützen bei Landesmeister-

schaft 
Bei der Landesmeisterschaft im Scharfschießen in Korn-
berg waren die Kameraden Hohl Franz und Poinsitt Jo-
hann vertreten. 

 

Frohe Weihnachten! 
Der ÖKB Edelschrott wünscht allen ein frohes Weih-
nachtsfest, schöne Feiertage und einen guten Rutsch ins 
neue Jahr! 

 
 

EDELSCHROTT  

ÖKB Edelschrott und VP Frauen Edelschrott gemeinsam auf Ausflug nach Ptuj 

Auch dieses Jahr ist es wieder gelungen, einen gemeinsamen Ausflug mit dem ÖKB Edelschrott und mit den VP 
Frauen zu organisieren. Dieses Mal ging die Reise nach Slowenien in das verträumte Städtchen Ptuj.  

Zahlreiche Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer durften ÖKB Obmann Josef Acham 
und Frauenbewegungs-Ortsleiterin Marti-
na Holzmann zur gemeinsamen Ausfahrt 
begrüßen. Erstes Ziel des Ausflugs war 

das Schloss Ptuj, wo die Ausflügler durch 
das Schloss geführt wurden und Interes-
santes über die Geschichte des Schlos-
ses erfuhren. Im Anschluss ging es in die 
Altstadt zu einer Stadtführung.  

Am Heimweg wurde in Lebring ein Zwi-
schenstopp beim Restaurant Gollner ein-

gelegt, wo gemütlich gespeist wurde und 
der schöne Ausflug seinen Ausklang 
fand.  
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MARKTMUSIKKAPELLE 

 ERZHERZOG JOHANN  EDELSCHROTT 

Ortsgruppe Edelschrott 

 Obmann Michael Schilling und sein Team wünscht allen ein Frohes     

Weihnachtsfest und ein gesundes neues Jahr.  

 

Terminaviso für das Jahr 2025:  

Stierkalbschnapsen am Samstag, 22. Februar 2025 
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Nach einer kurzen Sommerpause haben wir unsere Pro-
benarbeit mit September wieder aufgenommen. Kapell-
meister Andreas Angerer hat bereits die Musikstücke für 
das Weihnachtskonzert am Stefani - Tag aber auch für 
unser Osterwunschkonzert aufgelegt und die musikali-
sche Arbeit hat begonnen. Im Oktober durften wir mit der 
Bevölkerung, den Kindern und den Schülern beim Ernte 
- Dank -Fest den Einzug zur Heiligen Messe musikalisch 
begleiten. 

Bei der feierlichen Übergabe der neuen Flutlichtanlage 
auf unserem Sportplatz – leider bei sehr schlechtem Wet-
ter - wurde diese Festlichkeit musikalisch gestaltet und 
anlässlich dem offiziellen Erstbetrieb mit Marschmusik 
umrahmt.  

Aber auch unsere Jungmusiker waren immer sehr flei-
ßig bei ihrer Arbeit. Die beiden Jugendreferenten unse-
rer Musikkapelle, Johannes Plechinger und Michael 
Gugl haben für unsere Jungmusiker eine Fahrt nach 
Graz zu Jump-25 (Trampolinpark in Graz) organisiert 
und es wurden einige gemeinsame Stunden mit guter 
Laune, Ausdauer und natürlich mit viel Spaß verbracht.  

Wie alljährlich wurde die Heldenehrung beim Krieger-
denkmal mit Kranzniederlegung mit dem Österreichi-
schen Kameradschaftsbund, Ortsstelle Edelschrott musi-
kalisch mitgestaltet. Anschließend haben wir die An-
dacht und die Gräbersegnung mit kirchlichen Musikstü-
cken begleitet. Durch die Musikstücke werden diese Ge-
denken an unsere verstorbenen Familienmitglieder und 
die Gräbersegnung jedes Jahr zu einer richtigen Feier. 

Seitens unserer Musiker wird auch die Aufgabe, Konzer-
te anderer Musikvereine zu besuchen, wahrgenommen, 
um somit auch musikalische Arbeit der anderen Musik-
vereine zu schätzen. 

Am 08. Dezember – Marien-Feiertag - haben wir die 
Heilige Messe in Edelschrott musikalisch mitgestaltet. 
Diese Messe ist zugleich eine Dankesmesse für unsere 
verstorbenen Musikkollegen, Freunde und Bekannte. 
Sie ist aber auch eine feierliche Einstimmung auf unsere 
anschließende Weihnachtsfeier. 

 

Wir sprechen hiermit auch die herzliche Einladung 
zu unserem Weihnachtskonzert am „Stefani-Tag“ 
im  „ Edelschrotter – Hof “ aus und danken schon im 
Voraus für den Besuch. Wie alljährlich ist dieses 
Konzert ein musikalisches  „ D a n k e “  an die 
Bevölkerung für ihre immerwährende Unterstützung 
im Lauf eines Jahres.  

 

Wir wünschen der Bevölkerung von Edelschrott 
und Umgebung sowie unseren Freunden 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest und 
für das  Jahr 2025 alles Gute ; 

aber vor allem wünschen wir viel Gesundheit.  

Es mögen alle Wünsche für das „Neue Jahr“ in 
Erfüllung gehen. 

 

Mit freundlichen Grüßen ! 

Marktmusikkapelle Erzherzog Johann 

E d e l s c h r o t t 
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Foto: Langmann 

Foto: Edelsbrunner 

Die Sternsinger kommen in Edelschrott! 
 

Freitag, 3. Jänner 2025: 

Herzogberg, Lukaseder, Seestraße, Wöllmiß,     
Packer Stausee, Reinthalersiedlung, Leidendorf 
 

Samstag, 4. Jänner 2025: 

Winterleiten, St. Hemma, Auen, Talstraße, Unterer 
Kreuzberg, Lustiger Bauer und Dorf 

 

Pfarrliche Termine in Edelschrott 
 

24.12.24 Heiliger Abend 

               15 Uhr Kinderkrippenfeier                                                                                                                  
    22 Uhr Christmette, Mettensänger                                                                                                 
    24 Uhr Mette in St. Hemma  

25.12.24 Christtag, 10 Uhr Hochamt, Bläsergruppe   

26.12.24 Stephanitag, 10 Uhr Hochamt,               
 Mettensänger, anschließend Pferdesegnung 

29.12.24 10 Uhr Hl. Messe mit Kindersegnung; 

     anschließend Sternsingerprobe! 

06.01.25 10 Uhr Dreikönigsmesse mit den          
      Sternsingern 

02.02.25 10 Uhr Mariä Lichtmess mit Vorstellung     
    der Erstkommunionkinder, Blasiussegen                   
              

     

 Pfarrliche Termine in Modriach 
 

 24.12.24 Heiliger Abend:  
    20.00 Uhr Turmblasen 
               20.30 Uhr  Christmette, Kirchenchor 
 

 25.12.24 Christtag, 10.30 Uhr Hochamt          

 26.12.24 Stephanitag, 10.30 Uhr Hochamt  

 29.12.24 Kein Gottesdienst, aber 

                Dreikönigsaktion in Modriach 

 01.01.25 10:30 Uhr Hl. Messe 

 05.01.25  Kein Gottesdienst  

 06.01.25 Dreikönigsmesse, 10.30 Uhr 

Die Heiligen Könige bringen Ihnen den Segen für das 

neue Jahr. Ihre Spenden an Caspar, Melchior und 

Balthasar werden für viele Menschen in Afrika, Asien 

und Lateinamerika zum Segen. 

Bei rund 500 Sternsingerprojekten, z.B. Schulbesuch für 

Straßenkinder, Nahrungssicherheit bei Bauernfamilien, 

Stärkung der Menschenrechte. 

Helfen Sie uns bitte beim Einsatz gegen Armut 

und Ausbeutung! Herzlichen Dank! 

   

  WORT DES PFARRERS 

  Selbst Christen stellen sich Gott oft als eine Art „Energie des Weltalls“ vor. Viele Men- 

  schen glauben an eine höhere, unpersönliche Kraft oder Energie. Erst vor kurzem hat mir 

  eine Frau erzählt, dass sie einen Wunsch „an das Weltall“ geschickt habe.                       

  Mit der Vorstellung, Gott sei eine Person, konnte sie absolut nichts anfangen.                                               

 

Wenn wir die Heilige Schrift lesen, dann wird schnell deutlich, dass Gott mehr ist als nur Kraft und Ener-

gie. Nur mit einem Gott, der Person ist, können wir in Beziehung treten, nur zu einem Gott, der Person 

ist, können wir beten, nur ein persönlicher Gott ist in der Lage, zu vergeben, zu segnen, zu lieben und 

barmherzig zu sein. Gott hat uns in der Bibel Heilszusagen gegeben, die nur im Glauben an einen per-

sönlichen Gott vorstellbar sind.  

Den wohl größten „Beweis“ für einen persönlichen Gott feiern wir in wenigen Tagen, das Weihnachtsfest, 

das Papst Franziskus einmal so umschrieben hat: „Die Gnade Gottes ist erschienen. In dem Kind, das 

uns geschenkt ist, wird die Liebe Gottes zu uns konkret. 

Es ist eine Nacht der Herrlichkeit – jener Herrlichkeit, die von den Engeln in Bethlehem und auch von uns 

heute in aller Welt verkündet wird. Es ist eine Nacht der Freude, denn von heute an und für immer ist 

Gott, der Ewige, der Unendliche, der Gott mit uns: Er ist nicht fern, er ist nahe, ist Mensch geworden und 

wird sich nie von unserem Menschsein lösen, das er sich zu Eigen gemacht hat.“                                        

         Ich wünsche Ihnen ein  

          gesegnetes Weihnachtsfest! 

         Ihr Pfarrer Martin Trummler 



 

 

 

Der Pfarrgemeinderat und die Seelsorger wünschen allen ein  

gesegnetes und frohes Weihnachtsfest und ein gesundes, friedvolles  

   und glückliches Neues Jahr.  
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Wir, die Verantwortlichen der Pfarre Edelschrott, wollen von ganzem Herzen ein großes Danke-

schön denen sagen, die sich mit großem Engagement und viel Einsatz um ein gutes Miteinander 

in der Pfarre bemühen. An dieser Stelle sei auch herzlich für die Reinigung der Pfarrkirche und 

des Pfarrhofes gedankt; sowie für den wunderbaren Blumenschmuck in den beiden Kirchen rund 

ums Jahr. Es gibt so viele, die dafür Sorge tragen, dass Hl. Messen, Wortgottesfeiern und An-

dachten feierlich und Feste, Ausflüge und andere kirchliche Veranstaltungen bestmöglich gelin-

gen. Ein herzliches „Vergelt´s Gott“  auch für die vielfältigen Sach- und Geldspenden, die unser 

Tun (Renovierungsarbeiten) so großzügig unterstützen!  

Messgestaltung St. Hemma mit Gößnitzer Musikern 

Neu renoviertes Friedhofskreuz;       

an Allerheiligen von Pfarrer Krempl 

gesegnet 

Christkönigsonntag mit Vorstellung der Firmlinge für das Jahr 2025 

1. Advent: Messgestaltung 1. Klasse 

MMS und Adventeinblasen mit   

einer Bläsergruppe beim Pfarrhof 
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Für das abgelaufene Jahr bedanken wir uns bei un-
seren Feuerwehrkameradinnen und –kameraden für 
den Einsatz und für die vielen freiwillligen Stunden, 
die für die Bevölkerung und die Allgemeinheit ge-
leistet werden. Besonders gefordert waren unsere 
Mitglieder bei den Katastropheneinsätzen in Edel-
schrott aber auch bei den Einsätzen in unserem Be-
zirk. Unsere Feuerwehr wurde auch zu anderen 
Einsätzen zur Unwetterbewältigung gerufen. 
 

Bei der bezirksweiten „Blackout – Übung“ standen 
HBI Harald Sabetz und BM d. V. Georg Kiedl ge-
meinsam mit den Verantwortlichen unserer Marktge-
meinde, Bgm. Mag. Georg Preßler, Vzbgm. Michael 
Schilling und Amtsleiterin Eva Greinix im Einsatz. 
Sie haben die seitens der Bezirkshauptmannschaft 
und des Landes Steiermark vorgegebenen Aufga-
ben bewältigt und bestens gelöst. Unsere Markge-
meinde hat die Notstromaggregate der Feuerweh-
ren (FF Edelschrott, FF Modriach) bereits ange-
schafft und diese stehen den Feuerwehren zur Ver-
fügung. Auch für unsere Gemeinde werden für die 
Erhaltung unserer Infrastruktur einige Stromaggre-
gate angeschafft. Somit sind die Feuerwehren und 
unsere Gemeinde für einen etwaigen „Blackout - 
Notfall“ bzw. für einen langzeitigen Stromausfall 
gerüstet. Ein wichtiger Punkt ist auch die  Vorberei-
tung auf solche Szenarien seitens der Bevölkerung. 
Durch Einlagern von Lebensmitteln, eine eigene in-
terne Stromversorgung durch kleinere Stromaggre-
gate, stromlose Kochgelegenheiten und Radiogerä-
te usw. sollen auch die Bevölkerung und die Fami-
lien vorbereitet sein. Es kann bei der Gemeinde In-
formationsmaterial vom Zivilschutz Steiermark und 
auf der Homepage der Organisation eingeholt wer-
den. 
 

Die Jugend ist die Zukunft der Feuerwehren. Sie 
nimmt immer wieder an Leistungsbewerben teil, um 
sich schon in ihren jungen Jahren für den Ernstfall 
und für ihre Einsätze im Aktivstand vorzubereiten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Eine besondere Leistung wurde von unseren Feu-
erwehrjugendlichen Luca Grössing und Max Walzl 
erbracht. Sie haben das Goldene Leistungsabzei-
chen der Jugend (Planspiel, Erste Hilfe sowie eine 
theoretische Prüfung) abgelegt. Sie waren in der 
Feuerwehr Edelschrott die ersten Kameraden, die 
diese Leistungsprüfung in Gold abgelegt und be-
standen haben. Wir gratulieren auf diesem Wege 
nochmals zu dieser hervorragenden Leistung. 
 
Eine besondere Ehre wird unserer Jugendfeuerwehr 
heuer zuteil. Sie werden für die Feuerwehren der 
Steiermark das Friedenslicht aus Linz abholen. Da-
nach wird es an die jeweiligen Bereichsverbände 
verteilt. Diese wiederum verteilen es in ihrem Bezirk. 
Am Montag, 23. Dezember wird den Feuerwehren 
des Bereiches Voitsberg mit ihren Jugendlichen in 
Edelschrott das Friedenslicht übergeben. Die Seg-
nung und die feierliche Andacht findet um 19 Uhr 
in der Pfarrkirche Edelschrott statt. Die Bevölke-
rung ist dazu herzlich eingeladen. Es ist für unsere 
Feuerwehr und für unsere Jugendfeuerwehr eine 
besondere Ehre, diese Veranstaltung abhalten zu 
dürfen. 
 

Am 24. Dezember kann wiederum die Bevölkerung 
von 11—15 Uhr das „Friedenslicht beim Rüst-
haus Edelschrott“ übernehmen und damit ihre 
Wohnungen und Häuser schmücken. Sie holen so-
mit auch den „Frieden“ und die „Geburt Christi“ 
symbolisch in ihr Eigenheim. 
 

Die Freiwillige Feuerwehr ladet alle zum traditionel-
len Feuerwehrball in das Gasthaus „Edelschrotter – 
Hof“ herzlich ein. Für Stimmung und gute Unterhal-
tung sorgt die bekannte Musikgruppe „Alpenland 
Power“. Unsere Feuerwehrmitglieder werden Sie 
wieder in den Häusern und Wohnungen aufsuchen 
und um den Kauf von Vorverkaufskarten für unseren 
Ball bitten.  
Der Ball findet am 04. Jänner 2025 statt.  
Die Mitglieder der Feuerwehr Edelschrott freuen 
sich auf Ihr Kommen und danken schon im Voraus 
für ihren Besuch. 
 

Die Mitglieder der Feuerwehr Edelschrott  
wünschen allen 

ein frohes, friedvolles und gesegnetes  
Weihnachtsfest. 

 

Für 2025 wünschen wir alles Gute,  
ein unfallfreies und brandfreies „Neues Jahr“, 

und vor allem viel Gesundheit. 
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Erntedank im Ort 

Am Sonntag, dem 6. Oktober, fand in Edelschrott 

das traditionelle Erntedankfest statt. Am Samstag 

davor trafen sich einige Mitglieder, um die Erntekro-

ne zu binden. Zugleich wurden die Sackerl der dies-

jährigen Lebensmittelaktion „Der Körper brauchts, 

der Bauer/die Bäuerin hats“ befüllt. Heuer stellten 

wir die Lebensmitteln von Landwirt*innen aus der 

Region in den Mittelpunkt. So konnten Eier, Nudeln, 

Joghurt uvm. verteilt werden.  

Erntedank im Bezirk 

Am 13. Oktober durften wir unseren Erntewagen 

aufgeputzt unter dem Motto „Die Kuh und ihre 

Milch“ in Kohlschwarz beim Bezirkserntedank prä-

sentieren. Passend zum Thema durften sich die 

Besucher*innen über selbstgemachte Leckereien 

wie beispielsweise Käse-Häppchen, Butterbrote, 

Topfentascherl und natürlich Milch freuen. Ganz 

herzlich möchten wir unserer Leiterin Jasmin zu ih-

rem Leistungsabzeichen in Bronze gratulieren! 

Kegelfinale 

Am 27. Oktober fand das Kegelfinale auf Bezirks-

ebene beim Gasthaus Pichlingerhof statt. Nach har-

ten Kämpfen gegen die Ortsgruppen Pieberegg, 

Hirschegg und Kemetberg Kirchberg gingen wir als 

Sieger der Herzen mit dem 4. Platz nachhause. 

Gipfeltreffen 

Im November machten sich unser Obmann und un-

sere Leiterin auf den Weg zum alljährlichen Gipfel-

treffen in der Fachschule Großlobming. Das Motto 

dieses Treffens war der steiermarkweite Austausch 

der Ortsgruppen. Mit neuen Infos und Tipps be-

packt, wurde dann noch die Zeitkapsel geöffnet, um 

zu erfahren, ob die Ziele vom Vorjahr erreicht wur-

den. Auch neue Ziele für das nächste Jahr wurden 

gesteckt.  

Nikolaus 

Auch in Edelschrott ließ der Nikolaus nicht auf sich 

warten. Gemeinsam mit seinen Engerln besuchte er 

zahlreiche brave Kinder und brachte ihnen ihr Niko-

lausgeschenk. Natürlich durften auch die Krampus-

se bei diesem besonderen Ereignis nicht fehlen. 

Vielen Dank, dass wir auch heuer zu euch kommen 

durften! Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, 

wenn der Nikolaus kommt – wie wunderbar! 

 
S

AV
E TH

E D
ATE!!!
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RECHTSSERVICE 
von Mag. Werner Diebald,  
Rechtsanwalt & Verteidiger in Strafsachen  
Bahnhofstraße 21       8580 Köflach 
 

TESTAMENT und PFLEGEVERMÄCHTNIS- Was ist zu beachten? 

In meinem heutigen Artikel möchte ich mich wieder 
den „Testamenten“ zuwenden und vor allem die Fra-
ge beantworten, warum und wann es absolut wichtig 
ist, ein Testament zu errichten und nicht darauf zu 
vertrauen, dass auch ohne Testament – vor allem, 
wenn man noch nicht sehr alt ist – die gewünschte 
Erbfolge eintritt. Auch möchte ich darstellen, was ein 
Pflegevermächtnis ist und wann es erfolgreich gel-
tend gemacht werden kann. 

Testament 

Grundsätzlich ist festzuhalten, dass die Errichtung eines 
Testaments kein Muss ist, das heißt, auch ohne Testa-
ment regelt das Gesetz, wer nach dem Tod zum Erben 
berufen wird. 

Wir sprechen in derartigen Fällen von der gesetzlichen 
Erbfolge, die immer dann eintritt, wenn kein Testament 
oder ein ungültiges Testament vorhanden ist. 

Um nun für sich die Entscheidung treffen zu können, ob 
ein Testament errichtet werden soll oder ohnedies die 
gesetzliche Erbfolge ausreichend ist, um den gewünsch-
ten Erben den Nachlass zukommen zu lassen, muss man 
sich die Frage stellen, wer beim Ableben der gesetzliche 
Erbe wäre. Bin ich mit dem gesetzlichen Erben ohnedies 
einverstanden, muss ich dann selbstverständlich kein 
Testament errichten. 

Ich möchte nun an einigen Beispielen darstellen, wer – 
ohne Testament – nach der gesetzlichen Erbfolge dann 
tatsächlich zum Erben berufen wurde: 

Fall 1: 

Jemand hat eheliche Kinder und auch ein außereheli-
ches Kind, wobei zu diesem außerehelichen Kind schon 
lange kein Kontakt besteht.  

Ohne Testament erben alle Kinder den gleichen Anteil, 
egal, ob sie ehelich oder außerehelich geboren wurden. 
Der Gesetzgeber hat schon seit vielen Jahren die außer-
ehelichen Kinder den ehelichen Kindern gleichgestellt.  

Will ich verhindern, dass ein außereheliches Kind den 
gleichen Anteil wie ein eheliches Kind erbt, muss ich ein 
Testament errichten, wobei ich darin die Möglichkeit ha-
be, das außereheliche Kind auf den „Pflichtteil“ zu be-
schränken (der Pflichtteil macht dann nur die Hälfte der 
sonstigen Erbquote aus) oder das Kind gemäß § 776 
ABGB auf den halben Pflichtteil zu beschränken.  

Dafür ist es allerdings erforderlich, dass zwischen dem 
Elternteil und dem außerehelichen Kind zumindest über 
einen längeren Zeitraum (wobei die Gerichte von mindes-
tens 20 Jahren ausgehen) kein Naheverhältnis bestand, 
wie es gewöhnlich zwischen Eltern und Kindern besteht.  

Voraussetzung für eine solche zusätzliche Minderung ist 
weiters, dass nicht ich selbst Anlass für den fehlenden 
Kontakt gegeben habe oder ich diesen grundlos selbst 
gemieden habe.  

Durch eine solche Art richtig testamentarisch verfügte 
Pflichtteilsminderung kann ich den Anspruch des be-
troffenen Kindes (dabei kann es sich natürlich auch um 
ein eheliches Kind handeln) auf 25% des sonstigen Erb-
anteiles mindern! 

Fall 2: 

Ein verheiratetes Ehepaar hat zwei Kinder! Plötzlich stirbt 
einer der Ehegatten. Testament ist keines vorhanden:  

Nach der gesetzlichen Erbfolge erbt dann eben der über-
lebende Ehegatte nur ein Drittel, die beiden Kinder er-
ben ebenfalls jeweils ein Drittel. 

Wenn eine Liegenschaft allerdings vorhanden ist, bedeu-
tet dies, dass dann der überlebende Ehegatte mit seinen 
2 Kindern zu jeweils einem Drittel im Grundbuch einge-
tragen wird, was zufolge hat, dass bei Entscheidungen 
über die Liegenschaft, etwa bei notwendigen Investitio-
nen (Dachreparatur etc.) der überlebende Ehegatte zu-
mindest die Zustimmung eines weiteren Kindes einholen 
muss, um die Mehrheit der Stimmen im Rahmen der Mit-
eigentumsgemeinschaft zu bekommen. 

Soll eine solche Situation vermieden werden, hätte der 
andere Ehegatte zu Lebzeiten eben ein Testament er-
richten müssen. 

Fall 3: 

Zwei nicht verheiratete Lebensgefährten ohne Kinder: 
Einer stirbt. 

Ohne Testament tritt die gesetzliche Erbfolge ein, das 
heißt, der andere Lebensgefährte erbt gar nichts, der ge-
samte Nachlass fällt den Eltern des Verstorbenen zu!! 

Auch das könnte mit einem formgültigen Testament ver-
hindert werden. 

Fall 4: 

Zwei Lebensgefährten haben ein gemeinsames Kind. 
Einer stirbt. 

Ohne Testament fällt die gesamte Erbschaft dem Kind 
zu; der andere Lebensgefährte erbt gar nichts. 

Soll dies verhindert werden, etwa weil gemeinsamer Lie-
genschaftsbesitz vorhanden ist (Haus oder Wohnung), 
hätte rechtzeitig ein formgültiges Testament errichtet wer-
den müssen. 

Fall 5: 

Ein verheiratetes Ehepaar ohne Kinder. Ein Ehepartner 
stirbt. 

Ohne Testament erbt der überlebende Ehepartner nur 
zwei Drittel, das restliche Drittel fällt den Eltern des ver-
storbenen Ehepartners zu! 

Auch dies hätte durch ein Testament verhindert werden 
können. 

in den letzten 3 Jahren vor dessen Tod über zumindest 6 
Monate lang in einem Ausmaß von mindestens 20 Stun-
den pro Monat gepflegt haben!! (§ 677 ABGB) 

Es handelt sich dabei um ein gesetzliches Vermächtnis, 
welches in Geldform abzugelten ist, sofern nicht der Pfle-
gende dafür ohnedies bereits eine entsprechend ausrei-
chende Zuwendung oder ein Entgelt erhalten hat. (Selbst 
wenn teilweise finanzielle Abgeltungen auf die erbrachte 
Pflege erfolgt sind, kann ein Differenzbetrag dann als 
Pflegevermächtnis noch geltend gemacht werden, wenn 
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Pflegevermächtnis 

Erst durch die Erbrechtsreform 2015 mit Wirksamkeit 
01.01.2017 wurde das sogenannte Pflegevermächtnis 
eingeführt. 

Anspruch auf ein Pflegevermächtnis haben nahe Ange-
hörige des Verstorbenen, also seine gesetzlichen Erben, 
deren Ehegatten, Lebensgefährten oder eingetragene 
Partner und deren Kinder, sowie der Lebensgefährte des 
Verstorbenen und dessen Kinder, wenn diese den Ver-
storbenen in den letzten 3 Jahren vor dessen Tod über 
zumindest 6 Monate lang in einem Ausmaß von mindes-
tens 20 Stunden pro Monat gepflegt haben!! (§ 677 
ABGB) 

Es handelt sich dabei um ein gesetzliches Vermächtnis, 
welches in Geldform abzugelten ist, sofern nicht der Pfle-
gende dafür ohnedies bereits eine entsprechend ausrei-
chende Zuwendung oder ein Entgelt erhalten hat. (Selbst 
wenn teilweise finanzielle Abgeltungen auf die erbrachte 
Pflege erfolgt sind, kann ein Differenzbetrag dann als 
Pflegevermächtnis noch geltend gemacht werden, wenn 
die bisher geleisteten Zahlungen dafür nicht ausreichend 
waren.) 

Grundsätzlich gebührt das Pflegevermächtnis neben dem 
Pflichtteil und ist nicht auf diesen anzurechnen. Es hat 
überdies Vorrang vor anderen Vermächtnissen. 

Das Pflegevermächtnis unterliegt der kurzen 3-jährigen 
Verjährungsfrist, wobei die Frist erst ein Jahr nach dem 
Tod des Erblassers zu laufen beginnt, sodass der dafür 
Berechtigte an sich (insgesamt) 4 Jahre ab dem Tod des 

Gepflegten Zeit hat, seine Forderung aus diesem Ver-
mächtnis gerichtlich geltend zu machen, danach ist der 
Anspruch allerdings verjährt.  

Zuletzt wurden von den Gerichten Stundensätze von € 
17,00 pro nachgewiesener Pflegestunde herangezogen, 
wobei davon auszugehen ist, dass diese Sätze sich lau-
fend (marktkonform bzw. inflationsbedingt) erhöhen wer-
den. Wichtig ist auch, dass unter „Pflege“ nicht nur die 
klassische pflegerische Tätigkeit zu verstehen ist, son-
dern ganz allgemein jede Tätigkeit, die geeignet ist, einer 
pflegebedürftigen Person die notwendige Betreuung und 
Hilfe zu sichern, sowie die Möglichkeit zu verbessern, ein 
selbstbestimmtes, bedürfnisorientiertes Leben zu führen. 
Das heißt, es können auch sonstige Unterstützungsleis-
tungen, die obigen Kriterien entsprechen, für ein Pflege-
vermächtnis herangezogen werden. 

Wichtig ist, dass derjenige, der ein solches Pflegever-
mächtnis im Nachlass geltend machen möchte, durch 
eine entsprechende Aufstellung, oder sonstige Beweisur-
kunden den Nachweis erbringt, ab wann er welche 
(Pflege-)Leistungen wie lange und wie oft erbracht hat 
und muss er dann aktiv die Forderung auf ein Pflegever-
mächtnis im Verlassenschaftsverfahren (rechtzeitig beim 
Notar) anmelden und somit geltend machen. 

Für Beratungen zum Thema Pflegevermächtnis und für 

Testamentserrichtungen stehe ich in meiner Kanzlei in 

Köflach (03144/93082) gerne zur Verfügung. 

RA Mag. Werner Diebald  

 

 

 

KinderSicherer Bezirk 

Wintersport: Sicher auf Schnee 
und Eis 

 

Bewegung und Sport sind die beste Un-
fallprävention – und sollten deshalb 
auch im Winter regelmäßig am Pro-
gramm stehen! Körperlich aktiv zu sein 
macht Kinder fit und geschickt. Sie kön-
nen „Beinahe-Unfälle“ in sämtlichen Le-
bensbereichen besser abwehren bzw. 
verunfallen seltener schwer. 

Beim Wintersport sind insbesondere 
hohe Geschwindigkeiten sowie harte 
Pisten, Eisflächen, Bäume etc. Gefahren-
quellen für schwere Verletzungen. 

 

Viele Tipps rund um Kindersicherheit und 
Unfallprävention finden Sie auf 

www.grosse-schuetzen-kleine.at 

 

http://www.grosse-schuetzen-kleine.at
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Welternährungstag am 16. Oktober 2024 

Wie jedes Jahr waren wir wieder in den Volksschulen in 

Edelschrott und Modriach zu Besuch und haben einen 

tollen Vormittag mit den Kindern der 2. Klasse Volksschu-

le bzw. aller Schulstufen verbracht. Heuer stand der Akti-

onstag der Landwirtschaft unter dem Motto „Vom Gras 

zur Milch“. Gemeinsam mit den Kindern wurden Milchpro-

dukte verkostet, am meisten Spaß hatten die Kinder aber 

beim Melken der Gummi Liesl.  

Adventkranzbinden der Bäuerinnen 

Wir konnten dieses Jahr die Seminarbäuerin Maria 

Propst nach Edelschrott einladen, um in gemütlicher 

Runde in die Kunst des Adventkranzbindens eingeführt 

zu werden. Maria Propst hat schon jahrelange Erfahrung 

und schreibt auch regelmäßig Artikel mit Tipps und Ideen 

zur Gestaltung von Haus & Hof.  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 

Wir wünschen ein frohes & besinnliches 
Weihnachtsfest und alles                             

Gute & Gesundheit im neuen Jahr! 

 
KONSUMERHEBUNG der Statistik Austria 
 

Alle fünf Jahre hat Statistik Austria die Konsumerhebung 
durchzuführen. Mit Hilfe dieser Erhebung kann der soge-
nannte Warenkorb für Österreich angepasst werden, mit 
dem der Verbraucherpreisindex (VPI) und damit die Infla-
tion berechnet werden kann. Bis Mai 2025 schreibt Sta-
tistik Austria per Zufall gezogene Haushalte an und lädt 
ein, daran mitzuarbeiten. Als wertschätzendes Danke-
schön für die Teilnahme erhält der Haushalt € 50,- ent-
weder in Form eines universellen Einkaufsgutscheins 
oder als Unterstützung für die Renaturierung von öster-
reichischen Hochmooren.  
Wozu braucht man Daten der Konsumerhebung? 
Die Ergebnisse der Konsumerhebung sind ein wichtiger 
Indikator zur Beschreibung des Lebensstandards in Ös-
terreich. Die Ergebnisse sind von hoher Bedeutung für 
die Berechnung des Verbraucherpreisindex (VPI) und der 
Inflation. 
Was ist der Verbraucherpreisindex? 
Statistik Austria berechnet diesen Verbraucherpreisindex 
(VPI). Er zeigt an, wie sich Preise verändern, ist also ein 
Maßstab für die allgemeine Preisentwicklung oder Inflati-
on in Österreich.  
Wie wird der VPI berechnet und was hat die Konsu-
merhebung damit zu tun? 
Statistik Austria beobachtet regelmäßig Preise, um die 
allgemeine Preisentwicklung oder Inflation zu berechnen. 
Dafür wird ein sogenannter Warenkorb zusammenge-
stellt, der rund 770 Produkte und Dienstleistungen enthält 

und die Ausgaben der Haushalte in Österreich widerspie-
gelt. Die Grundlage dafür liefert die Konsumerhebung. 
Alle 5 Jahre wird der Warenkorb grundlegend überarbei-
tet, weil sich das Einkaufsverhalten über die Zeit verän-
dert und Produkte oder Dienste an Bedeutung gewinnen 
oder verlieren.  
Was haben die Menschen in Österreich davon? 
Der VPI wird zur Wertsicherung von Geldbeträgen wie 
etwa Mieten oder Unterhaltszahlungen verwendet und ist 
zudem Basis für Lohn- und Pensionsverhandlungen.  
Auf der Homepage von Statistik Austria finden Sie auch 
einen Wertsicherungsrechner, mit dem Sie selbst den 
aktuellen Wert eines Betrags, der in der Vergangenheit 
vereinbart wurde, berechnen können.  Ein weiteres kos-
tenloses Service bietet der persönliche Inflationsrechner:  
Was ist zu tun? 
Teilnehmen können ausschließlich jene Haushalte, die 
der Zufall zieht. Diese Haushalte werden schriftlich ver-
ständigt und informiert. Gestartet wird mit einem Frage-
bogen, im Anschluss daran führt man ein zweiwöchiges 
Haushaltsbuch und schließt wieder mit einem Fragebo-
gen ab.  
Information und Kontakt 
Detaillierte Informationen zur Konsumerhebung 2024/25 
finden Sie auf der Website von Statistik Austria unter 
www.statistik.at/konsum. 
Teilnehmende Haushalte finden Unterstützung unter un-
serer Hotline +43 1 711 28-8967 (Montag bis Freitag 9:00
-15:00 Uhr) oder unter konsum-online@statistik.gv.at. 

https://www.statistik.at/statistiken/volkswirtschaft-und-oeffentliche-finanzen/preise-und-preisindizes/verbraucherpreisindex-vpi/hvpi
https://www.statistik.at/Indexrechner/#/
https://www.statistik.at/persoenlicher_inflationsrechner/
https://www.statistik.at/ueber-uns/erhebungen/personen-und-haushaltserhebungen/konsumerhebung
mailto:konsum-online@statistik.gv.at
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Pflegeheim Waldhaus News 
Klein-fein-außergewöhnlich: Diese Eigenschaften 
beschreiben das neue Konzept im Pflegeheim 
Waldhaus, welches ab 01.02.2025 nach mehrjähri-
ger Verpachtung wieder von Familie Rudolf und 
Roswitha Waldhaus und Team betrieben wird. 

 

Klein?: Bei gleichbleibendem Personalstand wer-
den in Zukunft durch reduzierte Neuaufnahmen we-
niger Personen betreut. Das Ziel ist eine Pflege-
qualität auf höchstem Niveau mit wesentlich mehr 
Personal- und Platzangebot für den einzelnen Be-
wohner. 

Fein?: Aktivitäten und Veranstaltungen mit und für 
unsere Bewohner werden wieder verstärkt angebo-
ten. Unser Team wird durch externe Experten er-
gänzt ( Diplomierte Seniorenanimateurin, Gesund-
heitswissenschafterin, Psychologin, Diätologin…) 
Unsere Ziele sind Freude, Wertschätzung, Sicher-
heit und Geborgenheit für unsere Bewohner. 

Außergewöhnlich?: Unsere Mitarbeiter sind uns 
wichtig! Sie sind entscheidend für einen respektvol-
len fürsorglichen und fachkundigen Umgang mit 
unseren Bewohner, daher möchten auch wir als 
Betreiber für ein familiäres und motivierendes Um-
feld sorgen. Neue Personalräumlichkeiten, In-
houseveranstaltungen für einen gesunden Körper, 
Fortbildungsveranstalten vor Ort, Mitarbeiterausflü-
ge, gesundes Essen...u.v.m. 

Eine gute Zusammenarbeit mit allen Menschen, die 
unseren Bewohnern nahe stehen ist uns sehr wich-
tig. 

Ehrenamtliche Mitmenschen, die unseren Bewoh-
nern eine Freude machen möchten durch Gesprä-
che, Spaziergänge, Kartenspielen oder einfach nur 
Zuhören sind jederzeit herzlich willkommen. 

Kontakt: Roswitha Waldhaus oder Vertretung  

Tel: 0699/11881189 oder 03145/588-15 

 mail: waldhaus.gmbh@aon.at                           

 home: www.pflegeheim-waldhaus.at 

 

Liebe Edelschrotter! 

Liebe Edelschrotterin! 

 

Ein bewegtes Jahr 2024 neigt sich zu Ende. 

Es wurden wieder viele Pläne und Vorhaben in der Gemeinde auf den Weg gebracht und 

umgesetzt, die wir als Minderheitspartei zum Wohle aller auch mitgetragen haben.   

Als Sozialdemokratische Partei in Edelschrott möchten wir allen Bewohnern und Be-

wohnerinnen von Edelschrott für das bevorstehende Weihnachtsfest ein soziales, fried-

volles Fest und für das Jahr 2025 Gesundheit, Frieden und ein Miteinander wünschen! 

GR Lorenzer Stefan 

 

mailto:waldhaus.gmbh@aon.at
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Pflegedrehscheiben Land Steiermark –  
Neuigkeiten für 2025 

Die Pflegedrehscheibe Voitsberg ist die zentrale Anlauf-
stelle des Landes Steiermark für pflegebedürftige Men-
schen und deren An- und Zugehörige im Bezirk Voits-
berg . 
Seit Juli 2021 steht das Team um Alexandra Fähnrich 
und Birgit Lebic , als diplomierte Gesundheits- und Kran-
kenpflegepersonen, für kostenlose Beratung und Infor-
mation zur Verfügung. Ziel ist es, über die verschiedenen 
Formen der Unterstützung und Entlastung zu informieren 
und gemeinsam die beste Art der individuellen Betreuung 
und Pflege für die betroffenen Personen zu finden. Bei 
Bedarf unterstützen die Mitarbeitenden auch bei der Or-
ganisation der entsprechenden Hilfsangebote. Das Ange-
bot der Pflegedrehscheibe steht Ihnen für Informationen 
von Montag bis Freitag telefonisch und per Mail zur Ver-
fügung. Nach telefonischer Voranmeldung sind kostenlo-
se Hausbesuche oder Beratungen direkt in den Räum-
lichkeiten der Pflegedrehscheibe in Voitsberg, Conrad-
von-Hötzendorf-Straße 25b, im Erdgeschoss, im Büro Nr. 
4 und 6 möglich.  
„Wir haben uns in den letzten Jahren als kompetente 
Anlaufstelle für pflegebedürftige Menschen und ihre An- 
und Zugehörigen in der Steiermark etabliert“ sagt Sonja 
Marx-Pfeiler, seit Juni 2024 neue Bereichsleiterin für die 
Pflegedrehscheiben des Landes Steiermark. In den kom-

menden Monaten steht insbesondere die Vorbereitung 
für das ab 01.01.2025 geltende neue Steiermärkische 
Pflege- und Betreuungsgesetz im Zentrum der Arbeit.  
 
Ab nächstem Jahr wird das Leistungsspektrum insbeson-
dere um die Pflegefachliche Stellungnahme erweitert:  
Personen, die einen Pflegeheimplatz benötigen und nicht 
mindestens die Pflegestufe 4 haben, müssen ab Jänner 
2025 eine verpflichtende Beratung bei den zuständigen 
Pflegedrehscheiben in Anspruch nehmen.  
Ziel ist es, vorab alle Möglichkeiten zu prüfen, ob eine 
Pflege zu Hause umsetzbar ist. Wohnen Angehörige 
nicht vor Ort oder sollte kein verlässliches soziales Netz-
werk vorhanden sein, können gemeinsam mit den Pfle-
geexpert:innen Lösungen gefunden werden. Jedenfalls 
ist in Zukunft ein Antrag auf Kostenübernahme bei der 
Bezirksverwaltungsbehörde erst nach dem Vorliegen 
dieser Pflegefachlichen Stellungnahme möglich. 
Es freuen sich die Mitarbeitenden der Pflegedrehscheibe 
Voitsberg auf Ihre Anfragen und wünschen frohe Weih-
nachten und ein glückliches, gesundes neues Jahr. 

 

Kontaktdaten:  
Pflegedrehscheibe Bezirk Voitsberg 
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 25b 
8570 Voitsberg 
Tel.: +0043 (0) 316 877 7482 
E-Mail: pflegedrehscheibe-vo@stmk.gv.at 

 

SVS Beratungstage 2025 

Bezirksbauernkammer (BK) 
Am Kinoplatz 2, 8501 Lieboch 
 

FR 10.01.25 08:00-12:00 BK 

FR 24.01.25 08:00-12:00 BK 

FR 07.02.25 08:00-12:00 BK 

FR 21.02.25 08:00-12:00 BK 

FR 07.03.25 08:00-12:00 BK 

FR 21.03.25 08:00-12:00 BK 

FR 04.04.25 08:00-12:00 BK 

FR 18.04.25 08:00-12:00 BK 

FR 02.05.25 08:00-12:00 BK 

FR 23.05.25 08:00-12:00 BK 

FR 06.06.25 08:00-12:00 BK 

FR 06.06.25 08:00-12:00 BK 

FR 20.06.25 08:00-12:00 BK 

FR 04.07.25 08:00-12:00 BK 

FR 18.07.25 08:00-12:00 BK 

FR 01.08.25 08:00-12:00 BK 

FR 22.08.25 08:00-12:00 BK 

FR 05.09.25 08:00-12:00 BK 

FR 26.09.25 08:00-12:00 BK 

FR 10.10.25 08:00-12:00 BK 

FR 24.10.25 08:00-12:00 BK 

FR 07.11.25 08:00-12:00 BK 

FR 21.11.25 08:00-12:00 BK 

FR 05.12.25 08:00-12:00 BK 

AUSWEISPFLICHT 

BITTE BRINGEN SIE EINEN 

LICHTBILDAUSWEIS MIT! 

Eine persönliche Beratung ist aus-

schließlich mit einer Terminverein-

barung möglich. 

Vereinbaren Sie einen Termin un-

ter der Rufnummer 050 808 808 

oder online unter 

mailto:pflegedrehscheibe-vo@stmk.gv.at
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 Schenken Sie, was wirklich Freude bereitet – und das alles aus  
unserer Region! 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Bereits jetzt an Weihnachten denken ... 
Sind auch Sie schon auf der Suche nach dem idealen Weihnachtsge-

schenk?  
Der Lipizzanerheimat Regionsgutschein ist die perfekte Lösung!  

Damit wird Schenken einfach gemacht! 
Ob Mode, Elektronik, Schuhe, Bücher, Schmuck, Kosmetik, Sportarti-

kel, Kulinarik, Schifahren und noch vieles mehr - mit mehr als 285 Part-
nerbetrieben als Einlösestellen in der gesamten Lipizzanerheimat ist 

bestimmt auch für Sie das ideale Weihnachtsgeschenk dabei! 
Mit dem Regionsgutschein schenkt man nicht nur Vielfalt, sondern 

stärkt auch die Kaufkraft in der Region und trägt damit zur regiona-
len Wertschöpfung und Sicherung von Arbeitsplätzen bei! 

Wenn Sie eine größere Anzahl an Gutscheinen für Weihnachten benöti-
gen, so nehmen wir schon jetzt gerne Ihre Bestellungen auf und berei-

ten Ihnen die Gutscheine zu Ihrem Wunschtermin vor.  
Weitere Informationen zum Lipizzanerheimat Regionsgutschein finden 

Sie unter: 
https://www.lipizzanerheimat.at/regionsgutscheine  

LAG Lipizzanerheimat 
Conrad v. Hötzendorfstraße 14, 8570 Voitsberg, Österreich 

 
 
 

 
Sprechtagstermine 2025 

 
Für Menschen mit Behinderungen im  

berufsfähigen Alter (15 – 65 Jahren) und 
deren Angehörige. 

(0664/1474706 oder 0664/1474704). 
 

www.behindertenberatung.at   

Bezirkshauptmannschaft Voitsberg 
 Schillerstraße 10, 8570 Voitsberg  

von 10—12 Uhr 
 

      22. Jänner 2025  
19. Februar 2025 

19. März 2025 
16. April 2025 
21. Mai 2025 
25. Juni 2025 
16. Juli 2025 

20. August 2025 
17. September 2025 

22. Oktober 2025 
19. November 2025 
17. Dezember 2025 

 
von 10:00 – 12:00 Uhr 

https://www.lipizzanerheimat.at/regionsgutscheine
http://www.behindertenberatung.at
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Hinweis: Die aktuelle Veranstaltungsinfo erhalten Sie beim Veranstalter oder unter 
www.edelschrott.gv.at. Verschiebungen oder Absagen werden gegebenenfalls per Gemeinde 24 App 
und/oder auf unserer homepage bekanntgegeben. 

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTUNG ORT/TREFFPUNKT VERANSTALTUNG/INFO 

MI 18.12. 15:00 Uhr Adventfeier der MMS Kultursaal Musikmittelschule 

SA 21.12. 15:00 Uhr Adventkonzert Pfarrkirche Modriach Familiengesang Modriach 

u.a. Mitwirkende 

DO 26.12. 11:00 Uhr Stefanikonzert GH Edelschrotter Hof Marktmusikkapelle 

Erzherzog Johann 

DO 26.12. 20:30 Uhr Bauernball GH Edelschrotter Hof Landjugend Edelschrott 

SA 04.01. 20:30 Uhr Feuerwehrball GH Edelschrotter Hof FF Edelschrott 

FR 24.01. 8:30-12 Uhr Tag der offenen Tür MMS Edelschrott Musikmittelschule 

MO 

DI 

10.02. 

11.02. 

9 Uhr, 19 Uhr 

9 Uhr, 19 Uhr 

Musicalaufführungen 

Musicalaufführungen 

Kultursaal 

Kultursaal 

Musikmittelschule 

Musikmittelschule 

SA 22.02. 19:00 Uhr Stierkalbschnapsen GH Edelschrotter Hof Bauernbund 

SA 01.03. 14:00 Uhr Faschingsparty GH Edelschrotter Hof FB Edelschrott 

 

Die Praxis bleibt in der Zeit von  

23.12.2024 bis 06.01.2025 geschlossen. 

Besinnliche Weihnachten und                      

alles Gute für das Jahr 2025 

wünscht Frau Dr. Martinjak mit Team. 
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